Kamfp um das Internet

Mit der Einfürung von Windows 95 versuchte Bill Gates Microsoft auch zu einem der führenden Online-Anbiter zu machen. Bei der Instalation des Betriebssystems wurden ein Zugang zum neu eingerichteten Microsoft Network (MSN) mit eingerichtet. Der Dienst sollte sich an erfolgreichen Anbietern wie America Online oder Compuserve orientieren und dem Konzern neue Märkte erschliessen. Die Entwicklung im Online-Geschäft verlief jedoch nicht wie von Gates erwartet, da sich das bereits Jahre bestehende, bislang vor alle zu Forschungzwecken dienende Internet zu einem Massenmedium wandelte. Gates änderte seine Straegie und richtete seinen Konzern nun vollständig auf das Internet aus. Das MSN wurde kuam noch ausgebaut, bestehende Programme auf Internet-Nutzung optimiert. Im im Mittelpunkt stand jedoch die Entwicklung eines leistungsfähigen Brousers: Das Zugangsproamm ist der schlüssel für das Internet und hat somit eine besondere Bedeutung. 

Der Markt für Brouser wurden jedoch bereits von der Firma Netscape beherrscht, die zudem einen deutlichen technologischen Vor sprung besass. Zwar liess Gates die Entwicklung des so genannten Internet Explorers mit aller Kraft vorantreiben, die Vorherschaft von Netscape konnte das Programm jedoch nicht gefährden. Um sein Ziel dennoch zu erreichen, griff Microsoft zu aussergewöhnlichen Massnahmen: Zum einen verzahnte der Koncern seinen Brouser eng mit dem Windows-Betriebssystem. Jeder Kunde, der Windows auf seinem Computer nutzt, erhielt so automatisch den Microsoft-Brouser. Zum anderen liess der Koncern das Programm inklusive zahlreicher Ergänzungsprogramme umsonst vertilen. Dem hatte Netscape, das auf die Einnahmen im Brouser-Geschäft angewiesen war, auf Dauer nichts entgegenzusetzen. 1998 kapitulierte Netsgabe schliesslich, gab den Code für sein Programm frei und konzentrierte sich auf das Geschäft mit den Portal-Sites, den zugangsseiten im Internet. Einen Jahr später überholte der Internet Explorer erstmals den Netscape Navgator in der Nutzerstatistik. Damit hatte Gate den so genannten Brouserkrieg für sich entschieden. 

